
Internationales Jahr 
des Bodens -  
„Der Boden, von dem 
wir leben“ 

Geschäftsbedingungen

Ihre Anmeldung ist verbindlich. Sie erhalten eine Bestätigung 
sowie eine Einladung kurz vor Veranstaltungsbeginn per  
E- Mail.

Hinweise zum Datenschutz

Die Teilnehmenden sind damit einverstanden, dass das Bil-
dungsseminar Rauischholzhausen (Einrichtung des Landesbe-
triebes Landwirtschaft Hessen) ihre personenbezogen Daten 
für die Organisation der Fortbildungsveranstaltung nutzt. Es 
ist üblich, dass im Rahmen der Fortbildungsveranstaltung auch 
Foto-, Bild- oder Filmaufnahmen erstellt werden, auf denen 
auch Teilnehmende abgebildet sein könnten. Sofern nicht aus-
drücklich zu Beginn der Veranstaltung das Nichteinverständ-
nis erklärt wird, geht das Bildungsseminar Rauischholzhausen 
davon aus, dass die Teilnehmenden mit den Aufnahmen und 
deren Verwendung einverstanden sind. Eine Vervielfältigung, 
Verbreitung oder öffentliche Zugänglichmachung der Seminar-
unterlagen ist ausschließlich dem Urheber bzw. entsprechend 
Nutzungsberechtigten vorbehalten.

Der Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen erklärt ausdrücklich, 
dass die genehmigte Verarbeitung personenbezogener Daten 
mit größter Sorgfalt und nur für den genannten Zweck erfolgt. 
Die Datenbestände werden nach den Sicherheitsleitlinien des 
Landes Hessen geschützt und nicht an Dritte weitergegeben.

Wie bei unseren Veranstaltungen üblich, werden Ihr Name und 
Dienststellenadresse in einer Teilnehmerliste im Teilnehmer-
kreis dieser Veranstaltung weitergegeben. Sollten Sie nicht 
damit einverstanden sein, kreuzen Sie dies auf dem Anmelde-
bogen an.

Impressum

Hessisches Landesamt für Umwelt und Geologie

Rheingaustraße 186 
D-65203 Wiesbaden 
Tel.: +49 (0)611 6939-0 
Fax: +49 (0)611 6939-555 
E-Mail: post@hlug.hessen.de 
Internet: www.hlug.hessen.deA
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Hessisches Landesamt für  
Umwelt und Geologie
Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

15.07.2015    Roncalli-Haus Wiesbaden

In Zusammenarbeit mit dem Bildungsseminar Rauisch-
holzhausen im Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Kontakt & Anmeldung

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Bildungsseminar Rauischholzhausen 
Schloss, 35085 Ebsdorfergrund	   
Tel.: 06424 301-104  
Fax: 06424 301-119 
E-Mail: bildungsseminar@llh.hessen.de 
Internet: www.llh.hessen.de 
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10:00 Uhr	 Einführung

	� Prof. Dr. Thomas Schmid

	� Präsident des Hessischen Landesamtes für Umwelt 
und Geologie

10:10 Uhr 	 Begrüßung

	� Dr. Beatrix Tappeser

	� Staatssekretärin, Hessisches Ministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Vortragsblock 1

10:20 Uhr 	 Die 2 500 m² von denen wir leben (sollten).

	� Prof. i. R. Dr. Günter Miehlich

	� Institut für Bodenkunde, Universität Hamburg 

10:45 Uhr	� „Land Degradation Neutrality“  
– Aufbruch oder Ablenkung?

	� Prof. Dr. Günther Bachmann 

	� Generalsekretär des Rates für Nachhaltige  
Entwicklung – Berlin 
Rat für Nachhaltige Entwicklung 
Geschäftsstelle c/o GIZ GmbH

11:10 Uhr	� Bodenschutz – eine ethische Verpflichtung jeder 
Generation

	� Dr. Maren Heincke 

	� Referentin für den Ländlichen Raum, Zentrum Gesell-
schaftliche Verantwortung der Evangelischen Kirche  
in Hessen und Nassau

11:35 Uhr	� Nachhaltige Bodennutzung – innovative Ansätze 
aus der Forschung zur Ökologischen Landwirt-
schaft

	� Prof. Dr. Jürgen Heß

	� Universität Kassel Fachgebiet Ökologischer Land- & 
Pflanzenbau Fachbereich Ökologische Agrarwissen-
schaften

12:00 Uhr	� Mittagspause

	 �In der Pause besteht die Möglichkeit eines kleinen 
Imbisses

13:00 Uhr	� Intro – “let‘s talk about Soil”

Vortragsblock 2

13:15 Uhr	� Boden(Ge)schichten – Böden als Zeit-, Klima- und 
Umweltzeugen

	� Prof. Dr. Heinrich Thiemeyer 

	� Professur für Bodenkunde am Institut für Physische 
Geographie, Frankfurt am Main

13:40 Uhr	� Vorsorgender Bodenschutz – unbekannt und  
ungeliebt in Planung und Umsetzung!

	� Dr. Norbert Feldwisch

	 Ingenieurbüros Dr. Feldwisch, Vizepräsident des BVB

14:05 Uhr	 Bodenschutz in Hessen

	 Dr. Jörg Martin

	� Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz

14:30 Uhr	� Kaffeepause

15:00 Uhr	 Podiumsdiskussion

	� Hat Hessen eine Strategie zur Lösung der aufge-
zeigten „Probleme“

	� Prof. Dr. Thomas Schmid, Präsident des HLUG

	 Referenten und  Vertreter des HMUKLV

	 Resümee

16:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

	

	

ProgrammDie Generalversammlung der Vereinten Nationen (UN) hat für 
2015 das Internationale Jahr des Bodens ausgerufen. Damit will 
die UN die Aufmerksamkeit auf dieses für uns und unsere Um-
welt so wichtige Medium und Ökosystem lenken. Böden sind für 
uns die wichtigste natürliche Ressource. Funktionsfähige Böden 
sind zudem Voraussetzung für biologische Vielfalt, Klimaschutz, 
nachhaltige Landnutzung oder einen guten Zustand der Gewäs-
ser. Böden in Deutschland und Hessen sind vor allem gefährdet 
durch den immer noch hohen Bedarf an Flächen für Siedlung und 
Verkehr, Stoffeinträge aus den verschiedensten Quellen, Erosion 
und Bodenverdichtung. Dies gilt nicht nur für Flächen in der Land-
wirtschaft sondern auch unter forstlicher Nutzung oder im Rahmen 
von Baumaßnahmen. Die Problematik des Bodenschutzes ist seit 
langem bekannt und wird vielfältig und intensiv in weiten Kreisen 
von Politik und Beratung diskutiert. Es fehlt jedoch noch immer 
an einem gesellschaftlich verankertem Bodenschutzbewusstsein, 
um den Boden mit seinen vielfältigen Funktionen ausreichend zu 
schützen.

Die Veranstaltung wird die Bedeutung, Nutzung und Gefährdung 
der Böden bzw. ihrer Funktionen fachlich veranschaulichen aber 
vor allem auch Wege zum gesellschaftlichem Diskurs und Handeln 
für den Bodenschutz aufzeigen. Dabei macht die Betrachtung des 
Bodens an der hessischen Grenze nicht halt, da wir die Ressource 
Boden weit über unsere Grenzen hinweg nutzen. 

Dies soll am Thema „der Boden, von dem wir leben“ im Rahmen 
des Umweltforums 2015 abgehandelt werden.

Das „Umweltforum Hessen“ ist eine neue Veranstaltungsreihe des Hessischen  
Landesamtes für Umwelt und Geologie in Zusammenarbeit mit dem Bildungs-
seminar Rauischholzhausen, die jährlich aktuelle Umweltthemen in Hessen 
beleuchten wird. 

Boden des Jahres 2015
Stauwasserboden

Veranstaltungsort:
Roncalli-Haus Wiesbaden, Friedrichstraße 26–28, 65185 Wiesbaden

9:30 Uhr	 Registrierung, Tagungsbüro


